
Burgdorfer Motorsport-Club e.V.
im ADAC

Ausschreibung
Veranstaltung:

ADAC-BMC-Orientierungsfahrt
„Um die Burgdorfer Mühle“ 2008

am

13. April 2008
mit einer Streckenlänge von ca. 75 km, Fahrzeit: 150 Minuten und 30 Minuten Karenz.

Veranstalter:
Name: Burgdorfer Motorsport-Club e. V. im ADAC
Anschrift: Zwinglistr. 8, 30171 Hannover
Fahrtleiter: Christian Kuhr, Anschrift wie oben,

Tel. : 0511 / 2880 801 oder 0172 5126 107
mailto: sportleiter@burgdorfer-mc.de

stellv. Fahrtleiter: Dennis-Frederik Heuer, Burgdorf - Ramlingen
Technische Abnahme: wird noch benannt

Schiedsrichter: wird noch benannt

Nennungen:
sind schriftlich mit € 23,00 Nenngeld (bar oder Verrechnungsscheck) bis um 13:30 Uhr, für
Mannschaften mit € 15,00 Nenngeld bis um 13:45 Uhr, abzugeben. Das Nenngeld wird nur
zurückerstattet, wenn die Veranstaltung abgesagt oder die Nennung abgelehnt wird.
Nennungsschluss ist zu den angegebenen Zeiten am 13. April 2008.

Werden Nennungen und Nenngeld bis zum 7. April 2008 abgegeben, ermäßigt sich das
Nenngeld auf € 20,00. Als Quittung wird eine Nennbestätigung übergeben. Die
Startnummern werden in der Reihenfolge des Eingangs vergeben, sofern keine spätere
Startnummer gewünscht wird.

Wer gleichzeitig auch für die VFM-Orientierungsfahrt in Niedersachsen nennt, erhält zu den
genannten Terminen einen Nachlass und übernimmt die Startnummer.

Abnahme:
Abnahmeort: Schützenheim in Burgdorf, An der Bleiche 7, 31303 Burgdorf, nutzen Sie den
Parkplatz auf dem Schützenplatz in Burgdorf. Die Abnahme erfolgt in der Zeit von 12:30 Uhr
bis 14.00 Uhr. Für Teilnehmen, die auch an der ADAC-VFM-Orientierungsfahrt in
Niedersachsen starten, erfolgt die Abnahme schon in Lehrte.

Start:
Startort: Schützenplatz in Burgdorf, das erste Team wird um 14:01 Uhr gestartet.

Ziel und Ziellokal:
Ankunft ab 16:31 Uhr, Schützenheim in Burgdorf wie Abnahme, Parkplatz ebenfalls auf dem
Schützenplatz in Burgdorf.

Siegerehrung:
Die Siegerehrung und Preisverteilung findet anschließend im Schützenheim in Burgdorf
statt und ist Bestandteil der Veranstaltung.

Klasseneinteilung:
Anfänger starten in der Klasse A, Fortgeschrittene in der Klasse B und Experten in der
Klasse C. Entsprechend der Meisterschaftsbedingungen werden die Ergebnisse der
Fortgeschrittenen (Klasse B) und Experten (Klasse C) gemeinsam oder getrennt gewertet.
Teilnehmer, deren Fahrzeug 20 Jahre oder älter ist, starten in der Klasse YO (Young- und
Oldtimer) mit Aufgaben der Klasse A. Teams, die ohne Meisterschaftswertung teilnehmen
wollen, starten in der Schnupperklasse S. Die Klasseneinteilung obliegt dem Fahrtleiter.
Pokale und Ehrenpreise werden für Fahrer und Beifahrer ausgegeben, bei den Anfängern,
Young- und Oldtimern und in der Schnupperklasse 40 %, bei den Fortgeschrittenen,
Experten und Mannschaften 30 %. Aufgrund der unterschiedlichen
Meisterschaftsbedingungen sind Vereinsmitglieder startberechtigt. Für die NordOM-Wertung
entfallen die Wertungspunkte; die Teilnehmer erhalten ihre Durchschnittspunkte ohne diese
Veranstaltung, nachfolgende Teilnehmer rücken in den Punkten auf, wenn beide Fahrer
Vereinsmitglieder sind.

Mannschaften können aus jeweils drei oder vier Teams gebildet werden. Gewertet wird die
Addition der drei besten Mannschaftsteams, analog zur Einzelwertung.

Erfolge:
werden zur Niedersächsischen Landesmeisterschaft im Motorsport des Niedersächsischen
Fachverband für Motorsport (NFM), dem Sporttouristik-Pokal des ADAC Niedersachsen /
Sachsen-Anhalt, die Motorsport Stadtmeisterschaft Hannover (MStH) und zur
Norddeutschen Orientierungsmeisterschaft (NordOM) gewertet.

Karten:
Die Fahrt wird im Bereich der Topographischen Karten 1 : 50.000, L3524 Hannover Nord,
L3526 Burgdorf, L3724 Hannover und L3726 Peine durchgeführt. Es werden Kopien
(maßstäbliche und unmaßstäbliche) zur Verfügung gestellt. 

Grundlagen:
Die Straßenverkehrsordnung (StVO), die Straßenverkehrszulassungsordnung (StVZO), die
Fahrzeugzulassungsverordnung (FZV), die Auflagen der Erlaubnisbehörde, die
Grundausschreibung sporttouristische Orientierungsfahrten für Niedersachsen des ADAC
Niedersachsen / Sachsen-Anhalt und Weser-Ems, die Bestimmungen der einzelnen
Meisterschaften.

Versicherung:
Veranstalterhaftpflichtversicherung mit € 2.600.000 für Personenschäden pro Ereignis,
jedoch nicht mehr als € 1.100.000 für die einzelne Person, € 1.100.000 für Sachschäden
und € 100.000 für Vermögensschäden.
Der Nachweis der Kfz-Haftpflichtversicherung ist durch den Kfz-Schein gegeben.

Burgdorf-Ramlingen, 21. März 2008

Christian Kuhr,
Fahrtleiter

Bittte nutzen Sie die Möglichkeiten der Online-Nennungen über:
für beide Veranstaltungen: http://www.orie.de/termin/586/
für die BMC Veranstaltung: http://www.orie.de/termin/590/
für die VFM Veranstaltung: http://www.orie.de/termin/589/



Burgdorfer Motorsport-Club
e.V. im ADAC
Dieter Hollmann
Grüne Allee 22
31303 Burgdorf - Ramlingen

N E N N U N G
ADAC-BMC-Orientierungsfahrt "Um die Burgdorfer Mühle" 2008

am 13. April 2008
Fahrer:
Vor- und Zuname:                                                 Geb.-Dat:                           
Stadt-/Ortsteil:                                                 Tel.                           
Str., PLZ, Ort                                                                                                      
Ortsclub, Verein:                                                 ADAC-Nr                           
E-Mail:                                                                                                      

Beifahrer:
Vor- und Zuname:                                                 Geb.-Dat:                           
Stadt-/Ortsteil:                                                 Tel.                           
Str., PLZ, Ort                                                                                                      
Ortsclub, Verein:                                                 ADAC-Nr                           
E-Mail:                                                                                                      

Das Nenngeld ist in Höhe von € ___________________ in q bar oder q mit 
Verrechnungsscheck-Nr. :                                  Kto-Nr. :                   
beigelegt.

Genannt wird für die Klasse: q A = Anfänger, q B = Fortgeschrittene
q C = Experten. q S = Schnupperklasse
q YO = Young- und Oldtimer mit A-Aufgaben

Fahrzeug:
Hersteller:                                                 Typ:                           
Kennzeichen:                                                 Baujahr:                           
Ich/Wir bestätige/n ausdrücklich, daß ich/wir an der Veranstaltung auf eigene Gefahr teilnehme/n, daß die
Haftpflichtversicherung die Teilnahme an der Veranstaltung deckt und ich/wir mich/uns verpflichte/n, die
gesetzlichen Bestimmungen, die zum Schutz des Straßenverkehrs erlassen sind, genau zu beachten. Mit der
Abgabe der Nennung werden die Bedingungen der Ausschreibung vorbehaltlos anerkannt. Die Daten werden für
die Auswertung gespeichert.

Ort, Datum:                                          
Unterschriften:

                                                                                              
Fahrer: Beifahrer:

VERZICHTSERKLÄRUNG
Ich bin mit der Teilnahme - meines Kindes - , - meines Fahrzeugs - einverstanden und verzichte im Falle eines
Schadens, ausgenommen bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, auf jedes Recht des Vorgehens oder
Rückgriffs gegen alle Institutionen und Personen, die mit der Veranstaltung in Verbindung stehen.
Unterschrift:

                                                                                              
gesetzlicher Vertreter Fahrzeugeigentümers/-besitzers:

Eingang: St.-Nr. :

Klasse:

gewünschte St.-Nr. :



Burgdorfer Motorsport-Club
e.V. im Allgemeinen Deutschen Automobil Club

M A N N S C H A F T S N E N N U N G

zur 
ADAC-BMC-Orientierungsfahrt

"Um die Burgdorfer Mühle" 2008
am 13. April 2008

Wir nennen als: q Fahrergemeinschaft / q Clubmannschaft

                                                                                                                            
Die Mannschaftsmitglieder starten in der Klasse q A, q B, q C, q YO oder q S

Start-Nr. Fahrer / Beifahrer Auto-Typ / Kennzeichen

                                              

                                              
                                             

                                              

                                              
                                             

                                              

                                              
                                             

                                              

                                              
                                             

Das Nenngeld von € 15,00 ist bar / mit Verrechnungsscheck beigefügt.

Ort, Datum:                                                                                   

                                                                                                     
Unterschrift des Bewerbers


